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Ubersicht

Ehrungen fur
Feuerwehrmusiker



Ehrung
Deutsches Feuerwehr-Ehrenkreuz

&\
L a8 #
Ehrungsstufen

Bronze, Silber, Gold

Verleihung fir
Besondere Verdienste, Wiirdigung
des Engagements untervertretener

Gruppen in den Feuerwehren
(vgl. entspr. Richtlinien im Anhang)

beantragende Stelle
Kl‘eiSSta bfi.i hl‘er (ggf. nach Anregung durch Zug)

vorschlagende Stelle
LFV

befiirwortende Stelle
Landesstabfiihrer

verleihende Stelle
DFV-/LFV-Prasidium,
Landesstabfiihrer

Ehrung
Ehrenzeichen des LFV RLP fiir
Feuerwehrmusiker

Ehrungsstufen
Bronze, Silber, Gold

Verleihung fiir
Besondere Treue dem / Verdienste

um das Feuerwehrmusikwesen
(vgl. entspr. Richtlinie im Anhang)

beantragende Stelle
Zug (Musikzugdfiihrer, Stabfiihrer)

befiirwortende Stellen
1. Landesstabfiihrer
2- KreiSStabfi.ihrer (Uber Ehrungsantrag in Kenntnis setzen)

verleihende Stelle
LFV-Prasidium, Landesstabfiihrer,
Vorstande der Mitgliedsverbdande

Ehrung
Silberne Ehrennadel des DFV

Ehrungsstufen
Silber

Verleihung fiir
Besondere Verdienste um das

Feuerwehrverbandswesen
(vgl. entspr. Richtlinie im Anhang)

beantragende Stelle
Kreissta bfu h rer (ggf. nach Anregung durch Zug)

vorschlagende Stelle
LFV

beflirwortende Stelle
Landesstabfiihrer

verleihende Stelle
DFV-/LFV-Prasidium,
Landesstabfiihrer

Ehrung
Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes
Rheinland Pfalz

(Abbildungen: Auswahl)

Ehrungsstufen

Silber, Gold, Gold mit Eichenlaub,
Silber am Bande, Gold am Bande,
Gold als Steckkreuz, FEK fiir
besonders mutiges Verhalten

Verleihung fir
Treue sowie besondere, hervor-
ragende und auBBergewdéhnliche

Verdienste um das Feuerwehrwesen
(vgl. entspr. Richtlinie im Anhang)

anregende Stelle
Webhrfiihrer, Musikzug-/Stabfiihrer

beantragende Stelle
Biirgermeister (VG)

befiirwortende Stelle
Kreis-/Stadtverwaltungen

verleihende Stelle
Biirgermeister, Minister(prasident),
Landrate

Ehrung
Ehrenzeichen des LFV RLP

Ehrungsstufen
Bronze, Silber, Gold

Verleihung fir
Besondere Verdienste um das

Feuerwehr(verbands)wesen
(vgl. entspr. Richtlinie im Anhang)

beantragende Stelle
Kreisstabfiihrer (ggf. nach Anregung durch Zug)

befiirwortende Stelle
Landesstabfiihrer, Vorstiande der
Mitgliedsverbénde

verleihende Stelle
LFV-Prasidium, Landesstabfiihrer,
Vorstande der Mitgliedsverbande

Ehrung
Bandschnallen der BDMV fiir
langjdhrige Mitgliedschaft

K K7 KFR

Ehrungsstufen
Bronze, Altgold, Silber, Gold

Verleihung fiir

Langjdhrige Mitgliedschaft in
Mitgliedsverbanden der BDMV

(i.e. Deutscher Feuerwehrverband)

beantragende Stelle
Zug (Musikzugdfiihrer, Stabfiihrer)

beflirwortende Stellen
1. Landesmusikverband RLP
2. Kreismusikverbande

(iiber Ehrungsantrag in Kenntnis setzen)

verleihende Stelle
BDMV, Landesmusikverband RLP,
Kreismusikverbdnde



Ehrung
Ehrenbandschnalle des
Landesstabfiihrers

(ohne Abb.)

Ehrungsstufen
Bronze, Silber, Gold

Verleihung fiir
Hervorragende Verdienste um das

Feuerwehrmusikwesen
(Initiativverleihung nach MaBgabe des Landesstabfiihrers)
(keine offizielle LFV-Ehrung)

anregende Stelle

jede/r Feuerwehrmusiker

Zug (Musikzudfiihrer, Stabfiihrer)
Kreisstabfiihrer
Landesstabfiihrer

genehmigende Stelle
Landesstabfiihrer

verleihende Stelle
Landesstabfiihrer

Legende
Ehrung
Name der Ehrung/des Ehrenzeichens

Abbildung
Abbildung(en) des Ehrenzeichens

Ehrungsstufen
Stufen, in denen das Ehrenzeichen
verliehen werden kann

Verleihung far

Nahere Beschreibung der
Ehrungsart, z.B. fiir treue Dienste,
hervorragende Leistungen,
besonderes Engagement, etc.

beantragende / anregende Stelle

Die Stelle, die das Antragsformular
fiir eine Ehrung ausfiillt bzw. ggf.
formlos die Ehrung anregt

vorschlagende [ befiirwortende Stelle

Die Stelle, deren Zustimmung durch
die beantragende Stelle fiir die
Ehrung eingeholt werden muB.

Die Stelle, die den Ehrungsantrag
weiterleitet an genehmigende Stelle

genehmigende / verleihende Stelle

Die Stellen, die die Ehrung letztlich
bewilligen oder ablehnen und ggf. in
Personalunion verleihen

Ehrung
Treuedienstmedaille/-bandschnalle
des KFV WW fiir Feuerwehrmusiker

VOO

Ehrungsstufen
Bronze, Silber, Gold

Verleihung fiir
Treue dem Feuerwehrmusikwesen
im KFV Westerwald

(vgl. entspr. Richtlinie im Anhang)

beantragende & vorschlagende Stelle
Zug (Musikzudfiihrer, Stabfiihrer)

beflirwortende Stellen (in dieser Reihenfolge)

Webhrfiihrer, Wehrleiter, Kreisstabfiihrer

genehmigende Stelle
KFV-Vorstand unter Einbeziehung
des Kreisstabfiihrers

verleihende Stelle
KFV-Vorstand, Kreisstabfiihrer

Weitere, regionale Ehrungen in
anderen KFV /SFV /RFV mdglich.

Alle Angaben verstehen sich als
Richtwerte ohne Gewdhr.

Durchaus mdoglich, daB in den
einzelnen KFV / SFV / RFV andere
Regelungen hinsichtlich der in die
Ehrung einzubeziehenden Stellen

gepflegt werden.
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Fur folgende Ehrungen liegen keine Bilder vor:

- DFV-Abzeichen fur langjéhrige Mitgliedschaft

- Traditionsabzeichen DFV

- Floriansnadel des LFV Rheinland-Pfalz e.V.

(Antragsformular online verfugbar)
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Für folgende Ehrungen liegen keine Bilder vor: 
- DFV-Abzeichen für langjährige Mitgliedschaft
- Traditionsabzeichen DFV
- Floriansnadel des LFV Rheinland-Pfalz e.V.
  (Antragsformular online verfügbar)


Ubersicht Ehrungen

A) Ehrungen des KMV/LMV RLP und der BDMV

1) Tatigkeit: Musiker

Aktive musikalische
Tatigkeit in Jahren

KMV / LMV

BDMV

BDMV (DFV)*

5 Jugendehrennadel Silber Ehrennadel in Bronze Bandschnalle in Bronze o.R.
10 Jugendehrenzeichen Gold Ehrennadel in Altgold Bandschnalle in Altgold o.R.
(bis 21. Lebensjahr)
Bronzenes Ehrenzeichen
(ab 21. Lebensjahr)
20 Silbernes Ehrenzeichen Ehrennadel in Silber Bandschnalle in Silber o.R.
25 - Ehrennadel in Silber m.Z. 25 Bandschnalle in Silber m.Z. 25
& mit Kranz und silbernem Rand
30 Goldenes Ehrenzeichen m.Z. 30 | Ehrennadel in Gold m.Z. 30 Bandschnalle in Gold m.Z. 30
und goldenem Rand
40 Goldenes Ehrenzeichen m.Z. 40 | Ehrennadel in Gold m.Z. 40 Bandschnalle in Gold m.Z. 40
& mit Ehrenbrief & mit Kranz, Diamant und goldenem Rand
& mit Ehrenbrief
50 Goldenes Ehrenzeichen m.Z. 50 | Ehrennadel in Gold m.Z. 50 Bandschnalle in Gold m.Z. 50
& mit Ehrenbrief & mit Kranz, Diamanten und goldenem Rand
& mit Ehrenbrief
60' . 90 - Ehrennadel in Gold m.Z. Bandschnalle in Gold m.Z.

(10 Jahre —Schritte)

& mit Kranz, Diamanten
& mit Ehrenbrief

und goldenem Rand

2) Tatigkeit: Dirigenten und Stabfiihrer

m.Z.: mit Zahl; o.R.: ohne Rand; *wird mit Ehrennadel verliehen

Aktive musikalische KMV / LMV BDMV BDMV (DFV)
Tatigkeit in Jahren
10 - Dirigentennadel in Bronze -
15 - Dirigentennadel in Silber - DerZEitig in
20 B Dirigentennadel in Gold - Erarbeitung
25, ... - Dirigentennadel in Gold m.Z. -

(5 Jahre —Schritte)

m.Z.: mit Zahl

3) Tatigkeit: Vorsitzende und Vorstandsmitglieder

Aktive Vorstand-
Tatigkeit in Jahren

KMV / LMV

BDMV

BDMV (DFV)

10 Verdienstnadel LMV Verdienstmedaille in Bronze -

15 - Verdienstmedaille in Silber -

20 Verdienstmedaille & Ansteck- | Verdienstmedaille in Gold -
nadel LMV

25' Verdienstmedaille in Gold m.Z. -

(5 Jahre —Schritte)

& mit Diamanten

An der Feuerwehruniform diirfen nur die Bandschnallen-Ausfiihrungen der Ehrenzeichen getragen werden!

Dies gilt fiir alle Ehrenzeichen A) bis C).
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Ubersicht Ehrungen

B) Ehrungen in KFV WW, LFV RLP und DFV

4) Tatigkeit:

Feuerwehrmusiker

Aktive musikalische
Tatigkeit in Jahren

KFV

LFV

(Ehrennadel auch fiir Verdienste, vgl. 5) )

DFV »*

5 - - Traditionsabzeichen ohne Zahl
(Richtwert)
10 - - DFV-Abzeichen fiir langjahrige
Mitgliedschaft m.Z. 10
15 Treuedienstmedaille/ Ehrennadel fiir Feuerwehr- -
-bandschnalle in Bronze musiker in Bronze
20 Treuedienstmedaille/ - DFV-Abzeichen fiir langjahrige
-bandschnalle in Silber Mitgliedschaft m.Z. 20
25 - Ehrennadel fiir Feuerwehr- -
musiker in Silber
30 Treuedienstmedaille/ - DFV-Abzeichen fiir langjahrige
-bandschnalle in Gold Mitgliedschaft m.Z. 30
40 - Ehrennadel fur Feuerwehr- DFV-Abzeichen fiur langjahrige
musiker in Gold Mitgliedschaft m.Z. 40
50' - - DFV-Abzeichen fiir langjahrige

(10 Jahre —Schritte)

Mitgliedschaft m.z.

**DFV-Abzeichen fiir langjahrige Mitgliedschaft m.Z. und Traditionsabzeichen sind identisch bis auf die Zahl; Mitgliedschaft zahlt ab Eintritt in eine Feuerwehr,

Eintritt in eine Musikabteilung nicht zwingend erforderlich.

5) Titigkeit: Mitwirkung in Vorstand bzw. Verein/Verband

Tatigkeitsjahre, Ver- KFV LFV DFV
dienste, Projektarbeit
:the - vgl. 4) Deutsches Feuerwehr-
Verdienste (Ehrenbandschnalle des Ehrenkreuz in Bronze
Landesstabfiihrers in Bronze)
Besondere - vgl. 4) Deutsches Feuerwehr-
Verdienste Ehrenkreuz in Silber
(Ehrenbandschnalle des
Landesstabfihrers in Silber)
Herausragende Silberne Ehrennadel KFV vgl. 4) Deutsches Feuerwehr-
Verdienste (seltene Einzelfallentscheidung!) Ehrenkreuz in Gold
(EhrenbandSChna”e des (FEK in Silber muR bereits verliehen sein)
Landesstabfiihrers in Gold)
Verdienste - Ehrenzeichen LFV in Bronze Silberne Ehrennadel des DFV

speziell um Vereins-/Verbandswesen

(Projekt-/Vereinsarbeit, junge Menschen)

Ehrenzeichen LFV in Silber
(Verbandstatigkeit seit mind. 4 Jahren)

Ehrenzeichen LFV in Gold
(Verbandstatigkeit seit mind. 8 Jahren)

20 Silberne Ehrennadel KFV - -
(bei Ausscheiden a.d. Dienst 20 J. aktiv)
25 Silberne Ehrennadel KFV - -

(in Vorstandstatigkeit mind. 25 J. aktiv)

Ehrenmitgliedschaft

Goldene Ehrennadel KFV

C) Ehrungen des Landes RLP

Aktive musikalische
Tatigkeit in Jahren

RLP

25 Ehrenzeichen RLP in Silber

35 Ehrenzeichen RLP in Gold (dunkel)

45 Ehrenzeichen RLP in Gold (hell)
Verdienste Silber/Gold am Bande

Gold als Steckkreuz
FEK fiir besonders mutiges Verhalten




Anhang

Richtlinien der
einzelnen
Ehrenzeichen
und
Antragsformulare



Satzung des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes

in der Beschlussfassung des 23. Prasidialrates vom 01.07.2011,
erlassen durch den Bundesprasidenten am 09.09.2011

Artikel 1

Das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz wird vom Prasidenten / von der Prasidentin
des Deutschen Feuerwehrverbandes verliehen und kann als Zeichen der allge-
meinen Anerkennung in Form eines Ordenszeichens getragen werden.

Artikel 2

Das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz wird verliehen als Feuerwehr-Ehrenkreuz in
Gold, Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber und Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze.

Artikel 3

(1) Das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz ist ein beiderseitig blau-emailliertes
Kreuz, aus dessen Schnittpunkt vier rote Flammen treten. Ein rundes, dem
Kreuz unterlegtes Metallband, tragt auf der Vorderseite die Umschrift ,Fir Ver-
dienste im Feuerwehrwesen® und auf der Rickseite die Umschrift ,Deutscher
Feuerwehrverband®. Auf der Vorderseite des Kreuzes ist in der Mitte ein
schwarz-emaillierter Adler aufgesetzt.

(2) Bei dem Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold sind alle nicht emaillierten Metallteile
golden, bei dem Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber silbern, bei dem Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Bronze bronzen.

(3) Das Band des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes ist blau mit roter Einfas-
sung. Es ist beim Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber mit einem silbernen und
beim Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze mit einem bronzenen Saum versehen.

(4) Das Band des Bandstegs des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes ist blau mit
roter Einfassung. Es ist beim Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold mit einem gol-
denen, beim Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber mit einem silbernen und beim
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze mit einem bronzenen Saum versehen.

Artikel 4

(1) Das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold wird auf der linken Brustseite als
Steckkreuz getragen.

(2) Das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber sowie das Deutsche Feuer-
wehr-Ehrenkreuz in Bronze werden auf der linken Brustseite am Bande getra-
gen.

(3) Auf der Bandschnalle wird das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz durch das
entsprechende Ordensband und eine Miniatur dargestellt.

DEUTSCHER

FEUERWEHR
VERBAND

Bundesgeschéftsstelle
Reinhardtstral3e 25
10117 Berlin
Telefon

(030) 2888488-00
Telefax

(030) 2888488-09
E-Mail
info@dfv.org
Internet
www.dfv.org
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Hans-Peter Kroger



(4) Damen tragen das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber sowie das Deut-
sche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze an einer Bandschleife aus Ordensband.

(5) Zum Zivilanzug wird das Ordensband in Form einer Miniatur getragen.
Artikel 5

(1) Vorschlagsberechtigt fur die Verleihung der Auszeichnungen des Deutschen
Feuerwehr-Ehrenkreuzes sind die Vorsitzenden der Ordentlichen Mitglieder
(Landesfeuerwehrverbande, Landesgruppen, Bundesgruppen) des Deutschen
Feuerwehrverbandes.

(2) Manner und Frauen, die nicht dem Deutschen Feuerwehrverband angehoéren
und ausgezeichnet werden sollen, kénnen unmittelbar dem Prasidenten / der
Prasidentin des Deutschen Feuerwehrverbandes vorgeschlagen werden.

(3) Die Vorschlage sind dem Prasidenten / der Prasidentin des Deutschen Feuer-
wehrverbandes zuzuleiten.

(4) Bei erneuter Auszeichnung mit dem Feuerwehr-Ehrenkreuz werden die friher
verliehenen Stufen nicht abgelegt.

Artikel 6

Verleihungen des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes werden listenmaRig durch
den Prasidenten / die Prasidentin des Deutschen Feuerwehrverbandes vollzogen.

Artikel 7

(1) Alle Beliehenen erhalten eine Urkunde mit der Unterschrift des Prasidenten /
der Prasidentin des Deutschen Feuerwehrverbandes.

(2) Das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz geht in das Eigentum des / der Belie-
henen Uber. Eine Rickgabepflicht seiner / ihrer Hinterbliebenen besteht nicht.

DEUTSCHER
FEUERWEHR
VERBAND
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Richtlinien fiir die Beantragung und Verleihung des Deutschen Feuerwehr-
Ehrenkreuzes, der Deutschen Feuerwehr-Ehrenmedaille und der Silbernen

Ehrennadel
1. Grundlagen fiir das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz
1.1 ,vVerkindung der Stiftung des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes® vom

11. Mai 1974 und Satzung des ,Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes” vom

11. Mai 1974, Erlass des Bundesprasidenten Uber die Genehmigung von

Anderungen der Satzung und der Verleihungsbedingungen des Deutschen

Feuerwehr-Ehrenkreuzes vom 9. September 2011

2. Beantragung der Auszeichnung
2.1 Antragsvordruck

2.11  Fur die Beantragung des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes und
der Deutschen Feuerwehr-Ehrenmedaille ist der Antragsvordruck
des Deutschen Feuerwehrverbandes zu verwenden, der bei der
Bundesgeschaftsstelle des Deutschen Feuerwehrverbandes bzw.
seinen Ordentlichen Mitgliedern (Landesfeuerwehrverbande, Lan-
desgruppen, Bundesgruppen) erhaltlich ist.

2.12 Der Antrag ist in doppelter Ausfertigung bei den Ordentlichen Mit-
gliedern einzureichen.

2.2 Antragstermine

2.21 Der Antrag muss mindestens vier Wochen vor dem Verleihungs-
datum im Blro des Prasidenten / der Prasidentin des Deutschen
Feuerwehrverbandes vorliegen.

2.22 Dementsprechend ist der Antrag beim zustédndigen Ordentlichen
Mitglied jeweils acht Wochen vor dem Verleihungsdatum vorzu-
legen.

2.3  Antragsverfahren

2.31 Vorschlagende Stelle (Ziffer 6 des Antragsvordruckes) ist das
zustandige Ordentliche Mitglied des Deutschen Feuerwehrverban-
des, das nach Prifung den Vorschlag dem Blro des Prasidenten /
der Prasidentin des Deutschen Feuerwehrverbandes zuleitet. Das
Antragsverfahren gemaf Ziffern 4 und 5 des Antragsvordruckes wird
durch die Ordentlichen Mitglieder geregelt.

24  Antragsbegriindung

2.41 Der Antrag ist kurz aber treffend zu begrinden (Ziffer 3). Die
Begrindung muss den Tatsachen entsprechen und erkennen las-
sen, dass der Vorgeschlagene der Auszeichnung wurdig ist.

242 Laut Stiftungsurkunde wird das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz

verliehen

o fur hervorragende Leistungen im Feuerwehrwesen
o fur besonders mutiges Verhalten im Einsatz der Feuerwehr
und
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o fur Errettung von Menschen aus Lebensgefahr wahrend des
Einsatzes, wenn der Feuerwehrangehorige sich in besonders
erheblicher eigener Lebensgefahr befunden hat.

2.43 Initiativverleihungen durch den Prasidenten / die Prasidentin des
DFV erfolgen unabhangig von diesen Bestimmungen.

2.44 Das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz wird nicht aufgrund langjahri-
ger Zugehorigkeit zur Feuerwehr verliehen, vielmehr muss eine der
oben aufgefuhrten Voraussetzungen erftllt sein.

2.45 Antragsbegrindung zur Deutschen Feuerwehr-Ehrenmedaille sh.
Pos. 4. dieser Richtlinien.

3. Verleihung des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes

3.1 Anzahl

3.11  Um eine Entwertung des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes durch
allzu grofRRzugige Verleihung zu verhindern, ist die Anzahl der
Verleihungen an bestimmte Quoten gebunden.

3.12 Auf je 800 Aktive der Feuerwehr kann jahrlich ein Deutsches Feu-
erwehr-Ehrenkreuz in Bronze verliehen werden.

3.13 Beim Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber kann jahrlich auf
je 1000 Aktive der Feuerwehr ein Feuerwehr-Ehrenkreuz verlie-
hen werden. Die vorherige Verleihung der Stufe Bronze ist nicht
Voraussetzung.

3.14 Das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold kann erst verliehen
werden, wenn bereits die Stufe Silber verliehen wurde. Auf je 3000
Aktive der Feuerwehr kann jahrlich ein Feuerwehr-Ehrenkreuz
verliehen werden.

3.15 Diese Quoten stellen Richtlinien dar, die in besonderen Fallen Uber-
schritten werden kdnnen. MalRgebend flr die Verleihung des Deut-
schen Feuerwehr-Ehrenkreuzes bleiben ausschlief3lich Verdienste
und Wurdigkeit.

3.2  Auslieferung

Die beantragte Auszeichnung wird vom Bulro des Prasidenten des Deutschen
Feuerwehrverbandes nach Genehmigung durch den Prasidenten / der Prasidentin
zusammen mit der Urkunde an die vorschlagende Stelle (Ziffer 6) ausgeliefert.

3.3  Uberreichung

Fir die Uberreichung der Auszeichnung wird auf die Richtlinien fiir die Verleihung
und das Tragen von Auszeichnungen des Deutschen Feuerwehrverbandes ver-
wiesen (Dokumentation im Internet unter www.dfv.org).

3.4  Veroffentlichung

Die Veroffentlichung der Verleihung des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes soll
unter Namensnennung in der zustadndigen Landesfeuerwehrzeitung durch das
Ordentliche Mitglied erfolgen.

DEUTSCHER
FEUERWEHR
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4.2

4.3

5.1

5.2

5.3

6.

Deutsche Feuerwehr-Ehrenmedaille

Die Deutsche Feuerwehr-Ehrenmedaille wird auf Antrag vom Prasidenten /
von der Prasidentin des Deutschen Feuerwehrverbandes verliehen. Sie ist
vornehmlich bestimmt fir verdiente Personen, die nicht aktiv der Feuer-
wehr angehoren, und flr Reprasentanten auslandischer Organisationen.
Um eine Entwertung der Deutschen Feuerwehr-Ehrenmedaille durch allzu
groRzigige Verleihung zu verhindern, ist die Anzahl der Verleihungen der
Quote ,Gold“ des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes anzupassen.

Die Beantragung und Verleihung erfolgt analog den Regelungen flir das
Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz.

Silberne Ehrennadel

Die Silberne Ehrennadel des Deutschen Feuerwehrverbandes wird auf
Antrag vom Prasidenten / von der Prasidentin des Deutschen
Feuerwehrverbandes verliehen. Sie ist vornehmlich bestimmt flr Personen,
die besonders aktiv und erfolgreich die Aufgaben und Ziele der
Feuerwehrverbande gefdrdert haben.

Eine Quote fur die Verleihung besteht nicht. MaRgebend fur die Verleihung
sind ausschlieRlich Verdienste und Wurdigkeit.

Die Beantragung und Verleihung erfolgt analog den Regelungen fir das
Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz.

Schlussbemerkung

Diese Richtlinien wurden vom Prasidium des DFV am 12.02.1982 beschlossen.
Pos. 5. wurde erganzt durch Beschluss der Delegiertenversammlung des Deut-
schen Feuerwehrverbandes am 13.11.2004. Anderungen geméaR Erlass des Bun-
desprasidenten vom 09.09.2011 wurden erlassen durch die 58. Delegiertenver-
sammlung des Deutschen Feuerwehrverbandes am 29.10.2011._

DEUTSCHER
FEUERWEHR
VERBAND
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Antrag auf Verleihung

SILBERNE EHRENNADEL

DEUTSCHES FEUERWEHR-EHRENKREUZ

in Bronze in Silber in Gold FEK Silber verliehen am:

DEUTSCHER
D FEUERWEHR
C VERBAND

DEUTSCHE FEUERWEHR-EHRENMEDAILLE

. Text der Urkunde

Dienstgrad, -stellung oder Titel

Vor- u. Nachname

Datum der Verleihungsurkunde

. Personalien

Geburtsdatum, Geburtsort

Wohnanschrift

StraBe PLZ
Berufs- /Werk- /Freiwillige Feuerwehr

Ort

Dienststelle /Firma nicht zutreffendes streichen

. Begriindung

. Beantragende Stelle

Ort/Kreis Datum Unterschrift
. Befiirwortende Stelle 6. Vorschlagende Stelle (LFV, LGR, BGr)
Datum Unterschrift
. Vermerke DFV
Bearbeitet/ausgeliefert: Rechnung ausgestellt:
Datum Unterschrift

Antrage bitte gut leserlich ausfullen. Der vorschlagenden Stelle (6.) Original und erste Kopie einreichen.



Richtlinien fiir die Beantragung und Verleihung des

Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes,

der Deutschen Feuerwehr-Ehrenmedaille

und der

Silbernen Ehrennadel

1. Grundlagen fiir das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz

1.1 ,Verkindung der Stiftung des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes”
vom 11. Mai 1974 und Satzung des ,Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreu-
zes” vom 11. Mai 1974, Erlass des Bundesprasidenten Uber die Geneh-
migung von Anderungen der Satzung und der Verleihungsbedingun-
gen des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes vom 9. September 2011

. Beantragung der Auszeichnung

2.1 Antragsvordruck

2.11 Fur die Beantragung des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes und
der Deutschen Feuerwehr-Ehrenmedaille ist der Antragsvordruck des
Deutschen Feuerwehrverbandes zu verwenden, der bei der Bundes-
geschaftsstelle des Deutschen Feuerwehrverbandes bzw. seinen Or-
dentlichen Mitgliedern (Landesfeuerwehrverbande, Landesgruppen,
Bundesgruppen) erhaltlich ist.

2.12 Der Antrag ist in doppelter Ausfertigung bei den Ordentlichen Mit-
gliedern einzureichen.

2.2 Antragstermine

2.21 Der Antrag muss mindestens vier Wochen vor dem Verleihungsda-
tum im Buro des Prasidenten / der Prasidentin des Deutschen Feuer-
wehrverbandes vorliegen.

2.22 Dementsprechend ist der Antrag beim zustédndigen Ordentlichen
Mitglied jeweils acht Wochen vor dem Verleihungsdatum vorzulegen.

2.3 Antragsverfahren

2.31 Vorschlagende Stelle (Ziffer 6 des Antragsvordruckes) ist das zustan-
dige Ordentliche Mitglied des Deutschen Feuerwehrverbandes, das
nach Prufung den Vorschlag dem Buro des Prasidenten / der Prasi-
dentin des Deutschen Feuerwehrverbandes zuleitet. Das Antragsver-
fahren gemaB Ziffern 4 und 5 des Antragsvordruckes wird durch die
Ordentlichen Mitglieder geregelt.

2.4 Antragsbegriindung

2.41 Der Antrag ist kurz aber treffend zu begrtinden (Ziffer 3). Die Be-
grundung muss den Tatsachen entsprechen und erkennen lassen,
dass der Vorgeschlagene der Auszeichnung wirdig ist.

2.42 Laut Stiftungsurkunde wird das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz
verliehen
— far hervorragende Leistungen im Feuerwehrwesen
— fur besonders mutiges Verhalten im Einsatz der Feuerwehr und
— far Errettung von Menschen aus Lebensgefahr wéahrend des Ein-

satzes, wenn der Feuerwehrangehérige sich in besonders erhebli-
cher eigener Lebensgefahr befunden hat.

2.43 Initiativverleihungen durch den Prasidenten / die Prasidentin des
DFV erfolgen unabhangig von diesen Bestimmungen.

2.44 Das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz wird nicht aufgrund langjahri-
ger Zugehorigkeit zur Feuerwehr verliehen, vielmehr muss eine der
oben aufgefihrten Voraussetzungen erfullt sein.

2.45 Antragsbegrindung zur Deutschen Feuerwehr-Ehrenmedaille sh.
Pos. 4. dieser Richtlinien.

3. Verleihung des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes

3.1 Anzahl

3.11 Um eine Entwertung des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes durch
allzu groBzugige Verleihung zu verhindern, ist die Anzahl der Verlei-
hungen an bestimmte Quoten gebunden.

3.12 Auf je 800 Aktive der Feuerwehr kann jahrlich ein Deutsches Feuer-
wehr-Ehrenkreuz in Bronze verliehen werden.

3.13 Beim Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber kann jahrlich auf
je 1000 Aktive der Feuerwehr ein Feuerwehr-Ehrenkreuz verliehen
werden. Die vorherige Verleihung der Stufe Bronze ist nicht Voraus-
setzung.

3.14 Das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold kann erst verliehen
werden, wenn bereits die Stufe Silber verliehen wurde. Auf je 3000
Aktive der Feuerwehr kann jahrlich ein Feuerwehr-Ehrenkreuz ver-
liehen werden.

3.15 Diese Quoten stellen Richtlinien dar, die in besonderen Fallen tGber-
schritten werden kénnen. MaBgebend fur die Verleihung des Deut-
schen Feuerwehr-Ehrenkreuzes bleiben ausschlieBlich Verdienste
und Wardigkeit.

3.2 Auslieferung
Die beantragte Auszeichnung wird vom Biro des Prasidenten des
Deutschen Feuerwehrverbandes nach Genehmigung durch den Prési-
denten / der Prasidentin zusammen mit der Urkunde an die vorschla-
gende Stelle (Ziffer 6) ausgeliefert.

3.3 Uberreichung
Fur die Uberreichung der Auszeichnung wird auf die Richtlinien fur
die Verleihung und das Tragen von Auszeichnungen des Deutschen
Feuerwehrverbandes verwiesen (Dokumentation im Internet unter

www.dfv.org).

3.4 Veroffentlichung
Die Veroéffentlichung der Verleihung des Deutschen Feuerwehr-Eh-
renkreuzes soll unter Namensnennung in der zustandigen Landesfeu-
erwehrzeitung durch das Ordentliche Mitglied erfolgen.

. Deutsche Feuerwehr-Ehrenmedaille

4.1 Die Deutsche Feuerwehr-Ehrenmedaille wird auf Antrag vom Prési-
denten / von der Présidentin des Deutschen Feuerwehrverbandes
verliehen. Sie ist vornehmlich bestimmt fur verdiente Personen, die
nicht aktiv der Feuerwehr angehéren, und fur Reprasentanten aus-
landischer Organisationen.

4.2 Um eine Entwertung der Deutschen Feuerwehr-Ehrenmedaille durch
allzu groBzugige Verleihung zu verhindern, ist die Anzahl der Ver-
leihungen der Quote ,Gold"” des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes
anzupassen.

4.3 Die Beantragung und Verleihung erfolgt analog den Regelungen fur
das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz.

. Silberne Ehrennadel

5.1 Die Silberne Ehrennadel des Deutschen Feuerwehrverbandes wird auf
Antrag vom Présidenten / von der Présidentin des Deutschen Feuer-
wehrverbandes verliehen. Sie ist vornehmlich bestimmt fur Personen,
die besonders aktiv und erfolgreich die Aufgaben und Ziele der Feu-
erwehrverbande geférdert haben.

5.2 Eine Quote fur die Verleihung besteht nicht. MaBgebend fur die Ver-
leihung sind ausschlieBlich Verdienste und Wurdigkeit.

5.3 Die Beantragung und Verleihung erfolgt analog den Regelungen fur
das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz.

. Schlussbemerkung

Diese Richtlinien wurden vom Prasidium des DFV am 12.02.1982 beschlos-
sen. Pos. 5. wurde ergénzt durch Beschluss der Delegiertenversammlung des
Deutschen Feuerwehrverbandes am 13.11.2004. Anderungen gemaB Erlass
des Bundesprasidenten vom 09.09.2011 wurden erlassen durch die 58. De-
legiertenversammlung des Deutschen Feuerwehrverbandes am 29.10.2011.

Versandanschrift fiir Auszeichnung und Urkunde:

(PLZ) (ort)

Rechnungsanschrift:

(PLZ) (ort)

(Nur ausftllen, wenn Anschrift unter Ziffer 6 nicht zutreffend)



1.1

1.2

1.3

1.4

1.5

Befugnis zur Verleihung,
Ausgestaltung und Aushandigung
des Feuerwehr-Ehrenzeichens

Verwaltungsvorschrift des Ministerprasidenten
und des Ministeriums des Innern und fiir Sport

vom 08. Februar 2010 (ISM 30 113-1.VV-3/351)

Teil 1

Befugnis zur Verleihung des Feuerwehr-Ehrenzeichen

Die Befugnis, folgende Feuerwehr-Ehrenzeichen zu verlei-
hen, wird gemaB § 16 Satz 2 des Brand- und Katastrophen-
schutzgesetzes vom 2. November 1981 (GVBI. S. 247), zu-
letzt geandert durch Gesetz vom 17. Juni 2008 (GVBI. S.
99), BS 213-50, auf die Ministerin oder den Minister des
Innern und flr Sport Ubertragen:

Silbernes Feuerwehr-Ehrenzeichen
fir 25-jahrige aktive, pflichttreue Tatigkeit bei der Feuer-

wehr,
Goldenes Feuerwehr-Ehrenzeichen
fur 35-jahrige aktive, pflichttreue Tatigkeit bei der Feuer-

wehr,

Goldenes Feuerwehr-Ehrenzeichen flr 45-jahrige aktive,
pflichttreue Tatigkeit bei der Feuerwehr,

Silbernes Feuerwehr-Ehrenzeichen am Bande
fir besondere Verdienste um das Feuerwehrwesen,

Goldenes Feuerwehr-Ehrenzeichen am Bande



2.1

2.2

4.1

4.2

4.2.1

fir hervorragende Verdienste um das Feuerwehrwesen.

Die folgenden Ausfihrungen des Feuerwehr-Ehrenzeichens
verleiht die Ministerprasidentin oder der Ministerprasident
auf Vorschlag des Ministeriums des Innern und flr Sport:

Goldenes Feuerwehr-Ehrenzeichen als Steckkreuz flr Ver-
dienste von auBerordentlicher Bedeutung flr das Feuer-
wehrwesen des Landes Rheinland-Pfalz,

Feuerwehr-Ehrenkreuz

flir besonders mutiges Verhalten beim Feuerwehreinsatz.

Den Widerruf der Verleihung der in Nummer 2 genannten
Ausfihrungen des Feuerwehr-Ehrenzeichens sowie die Aus-
handigung dieser Ausflihrungen in Einzelfallen behalt sich
die Ministerprasidentin oder der Ministerprasident vor.

Teil 2
Ausgestaltung und Aushindigung
des Feuerwehr-Ehrenzeichens

Aufgrund des § 43 Abs. 3 des Brand- und Katastrophen-
schutzgesetzes wird Folgendes bestimmt:

Ausgestaltung
Die Ausgestaltung der Feuerwehr-Ehrenzeichen richtet sich
nach der Anlage 1.

Berechnung der 25-, 35- und 45-jahrigen aktiven,
pflichttreuen Tatigkeit bei der Feuerwehr

Als aktive pflichttreue Tatigkeit bei der Feuerwehr kénnen



4.2.2

4.3

4.3.1

4.3.2

nur die Zeiten angerechnet werden, in denen der Feuer-
wehrangehdrige nachweisbar regelmaBig an einem ord-
nungsgemaBen Feuerwehrdienst teilgenommen hat.

Ferner sind Zeiten eines Wehr- und Zivildienstes, wenn der
Eintritt in eine Feuerwehr jeweils vorher erfolgt war, und
Dienstzeiten in der Jugendfeuerwehr anzurechnen.

Antrdge auf Verleihung von Feuerwehr-Ehrenzeichen

Antrage auf Verleihung des Silbernen und der Goldenen Feu-
erwehr-Ehrenzeichen sind unter Verwendung eines Form-
blatts gemaB Anlage 2 von den Verwaltungen der Gemein-
den und Verbandsgemeinden den Kreisverwaltungen vorzu-
legen. Fur Stadtverwaltungen der kreisfreien und groBen
kreisangehoérigen Stadte entfallt die Antragstellung. Werk-
feuerwehren legen ihre Antrage Uber die Verwaltungen der
Gemeinden bzw. Verbandsgemeinden vor. Gleiches gilt flr
die Feuerwehren der Bundeswehr, anderer Bundesbehoérden
sowie der Stationierungsstreitkrafte. Die Kreisverwaltungen
und Stadtverwaltungen der kreisfreien und der groB3en
kreisangehorigen Stadte prifen die Antrage abschlieBend
und entscheiden Uber das Vorliegen der Voraussetzungen
zur Verleihung des Feuerwehr-Ehrenzeichens. In Zweifels-
fallen ist die Entscheidung der Aufsichtsbehdrde einzuholen.

Antrage auf Verleihung der Gbrigen Ausfihrungen der Feuer-
wehr-Ehrenzeichen kénnen von den nach Nummer 4.3.1
antragsberechtigten Stellen oder von den Aufsichtsbehdr-
den, in Ausnahmefallen vom Landesfeuerwehrverband
Rheinland-Pfalz e.V. und dem Verband Werkfeuerwehren
und Betrieblicher Brandschutz Rheinland-Pfalz e.V. Uber die
Kreisverwaltungen, Stadtverwaltungen der kreisfreien und

der groBen kreisangehdrigen Stadte unter Verwendung eines



4.4

4.4.1

4.4.1.1

4.4.1.2

4.4.1.3

4.4.1.4

4.4.2

4.4.2.1

Formblattes gemaB Anlage 3 gestellt werden. Sie sind zu be-
grinden und Uber die Aufsichts- und Dienstleistungsdirek-
tion dem Ministerium des Innern und flr Sport vorzulegen.

Aushdndigung

Es handigen aus:

Die BlUrgermeisterin oder der Blrgermeister in Verbandsge-
meinden und verbandsfreien Gemeinden das Silberne Feu-
erwehr-Ehrenzeichen und das Silberne Feuerwehr-Ehrenzei-
chen am Bande,

die Oberbirgermeisterin oder der Oberblirgermeister in
kreisfreien und groBen kreisangehdérigen Stadten das Sil-
berne Feuerwehr-Ehrenzeichen, das Silberne Feuerwehr-
Ehrenzeichen am Bande, die Goldenen Feuerwehr-Ehrenzei-
chen und das Goldene Feuerwehr-Ehrenzeichen am Bande,

die Landratin oder der Landrat die Goldenen Feuerwehr-Eh-
renzeichen und das Goldene Feuerwehr-Ehrenzeichen am

Bande: in Ausnahmefallen kann die zustandige Blrgermeis-
terin oder der zustandige Blirgermeister beauftragt werden,

die Prasidentin oder der Prasident der Aufsichts- und Dienst-
leistungsdirektion oder eine Beauftragte oder ein Beauf-
tragter das Goldene Feuerwehr-Ehrenzeichen als Steckkreuz
und das Feuerwehr-Ehrenkreuz.

Es kdnnen sich vorbehalten:
Die Landratin oder der Landrat in besonderen Einzelfallen

die Aushandigung der in Nummer 4.4.1.1 genannten Ehren-

zeichen,



4.4.2.2

4.4.2.3

4.4.2.4

4.4.3

4.5

4.6

die Prasidentin oder der Prasident der Aufsichts- und Dienst-
leistungsdirektion die Aushandigung der in den Nummern
4.4.1.1 bis 4.4.1.3 genannten Ausflihrungen des Ehrenzei-
chens,

die Ministerin oder der Minister des Innern und fur Sport die
Aushandigung aller Ausfliihrungen des Feuerwehr-Ehrenzei-
chens,

die Ministerprasidentin oder der Ministerprasident die Aus-
handigung des Goldenen Feuerwehr-Ehrenzeichens als
Steckkreuz und des Feuerwehr-Ehrenkreuzes.

Zur Wahrung der Vorbehaltsrechte gemaB den Nummern
4.4.2.2 und 4.4.2.3 teilen die Kreisverwaltungen, die Stadt-
verwaltungen der kreisfreien und der groBen kreisangehori-
gen Stadte der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion den
Tag der Aushandigung der in den Nummern 4.4.1.1 bis
4.4.1.3 genannten Ausfliihrungen des Feuerwehr-Ehrenzei-
chens, dem Ministerium des Innern und fir Sport die Aus-
handigung des Silbernen und Goldenen Feuerwehr-Ehrenzei-
chens an Wehrleiterinnen und Wehrleiter, an Kreis- und
Stadtfeuerwehrinspekteurinnen sowie an Kreis- und Stadt-
feuerwehrinspekteure rechtzeitig mit.

Verleihungsurkunde
Die Inhaberin oder der Inhaber eines Feuerwehr-Ehrenzei-
chens erhalt Gber die Verleihung eine Urkunde.

Widerruf

Erweist sich die Inhaberin oder der Inhaber durch ein Ver-
halten, insbesondere durch Begehen einer Straftat, der Aus-
zeichnung unwirdig oder wird ein solches Verhalten nach-



traglich bekannt, so kédnnen die Ministerprasidentin oder der
Ministerprasident die Verleihung des Goldenen Feuerwehr-
Ehrenzeichens als Steckkreuz und des Feuerwehr-Ehren-
kreuzes, die Ministerin oder der Minister des Innern und fur
Sport die Verleihung der Ubrigen Ausflihrungen der Feuer-
wehr-Ehrenzeichen widerrufen. Die Verleihungsurkunde und
das Feuerwehr-Ehrenzeichen sind in diesem Falle zurickzu-
fordern.

In-Kraft-Treten

Diese Verwaltungsvorschrift tritt am 01. Marz 2010 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Verwaltungsvorschrift des Ministerprasi-
denten und des Ministeriums des Innern und fur Sport Uber
die Ausgestaltung und Verleihung des Feuerwehr-Ehrenzei-
chens vom 20. Dezember 1999 (MinBIl. 2000 S. 22) auBer
Kraft.



Anlage 1

(zu Nr. 4.1 der VV)

Silbernes Feuerwehr-Ehrenzeichen
fir 25-jahrige aktive, pflichttreue Tatigkeit
bei der Feuerwehr
(Umrandung silberfarben)

Goldenes Feuerwehr-Ehrenzeichen
flr 35-jahrige aktive, pflichttreue Tatigkeit
bei der Feuerwehr
(Umrandung goldfarben)

Goldenes Feuerwehr-Ehrenzeichen
fir 45-jahrige aktive, pflichttreue Tatigkeit
bei der Feuerwehr
(Umrandung goldfarben)



Silbernes Feuerwehr-Ehrenzeichen am Bande
flr besondere Verdienste um das Feuerwehrwesen
(rot emailliertes Kreuz mit silberfarbenem Rand, weiB3 emaillierte Flammen
mit silberfarbenem Rand, Band rot-weifB3-rot mit silberfarbenem Rand)

Goldenes Feuerwehr-Ehrenzeichen am Bande
fir hervorragende Verdienste um das Feuerwehrwesen
(rot emailliertes Kreuz mit goldfarbenem Rand, wei3 emaillierte Flammen
mit goldfarbenem Rand, Band rot-weiB-rot mit goldfarbenem Rand)



Goldenes Feuerwehr-Ehrenzeichen als Steckkreuz
fir Verdienste von auBerordentlicher Bedeutung fiir das Feuerwehrwesen
des Landes Rheinland-Pfalz
(rot emailliertes Kreuz mit goldfarbenem Rand, wei3 emaillierte Flammen mit
goldfarbenem Rand, goldfarbener Kranz)

Feuerwehr-Ehrenkreuz
fir besonders mutiges Verhalten beim Feuerwehreinsatz
(rot emailliertes Kreuz mit goldfarbenem Rand, weif3 emaillierte Flammen mit
goldfarbenem Rand, Landeswappen auf blauem Grund, Kreisumrandung
und Kranz goldfarben)
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Anlage 2

(zu Nr. 4.3.1 der VV)

(Antragstellerin) (Ort) (Datum)

(Telefon) (Aktenzeichen)

An die
Kreisverwaltung

Bei Antragen von Betriebsleitungen

An die
Stadtverwaltung
oder

Uber die
Gemeinde-/Verbandsgemeinde-
verwaltung
an die
Kreisverwaltung

Antrag auf Verleihung eines Feuerwehr-Ehrenzeichens

Hiermit wird flr

(Dienstgrad oder Amtsbezeichnung) (Vorname)

geboren am wohnhaft in

(Name)

Angehdrige(r
der Feuerwehr

ortliche
Feuerwehreinheit

Dienstzeit vom bis

(Angabe erforderlich),

die Verleihung des

o a) Silbernen Feuerwehr-Ehrenzeichens fir 25-jahrige aktive, pflichttreue Tatigkeit bei

der Feuerwehr

o b) Goldenen Feuerwehr-Ehrenzeichens flir 35-jahrige aktive, pflichttreue Tatigkeit bei

der Feuerwehr

o c) Goldenen Feuerwehr-Ehrenzeichens fur 45-jahrige aktive, pflichttreue Tétigkeit bei

der Feuerwehr

beantragt.
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Bemerkungen der Kreis- oder Stadtverwaltung, der Kreis- oder Stadtfeuerwehrinspekteurin,
des Kreis- oder Stadtfeuerwehrinspekteurs, der Wehrleiterin oder des Wehrleiters:

o Die Angaben wurden Uberprift; sie sind
zutreffend.

o Die Angaben wurden Uberprift; sie sind
nicht zutreffend.
Der Antrag wird der Antragstellerin zur
Uberprifung und erneuter Vorlage zurlick-
gesandt.

Kreisverwaltung oder Stadtverwaltung Kreis- oder Stadtfeuerwehrinspekteurin
im Auftrag Kreis- oder Stadtfeuerwehrinspekteur
Wehrleiterin oder Wehrleiter
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Anlage 3
(zu Nr. 4.3.2 der VV)

(Antragstellerin/Antragsteller) (Ort) (Datum)

(Telefon) (Aktenzeichen)

Bei Antrédgen von Betriebsleitungen

Uber die

Gemeinde-/
Verbandsgemeinde-/
Stadtverwaltung

dber die
Kreisverwaltung

dber die
Aufsichts- und
Dienstleistungsdirektion

an das

Ministerium des Innern und fir Sport

55116 Mainz

Antrag auf Verleihung eines Feuerwehr-Ehrenzeichens

Hiermit wird flr

(Dienstgrad oder Amtsbezeichnung) (Vorname) (Name)
geboren am wohnhaft in
Angehdrige/r
der Feuerwehr
Dienstzeit vom bis

(Angabe erforderlich),
die Verleihung des

o d) Silbernen Feuerwehr-Ehrenzeichens am Bande flir besondere Verdienste um das
Feuerwehrwesen,

o e) Goldenen Feuerwehr-Ehrenzeichens am Bande flir hervorragende Verdienste um
das Feuerwehrwesen,

o f) Goldenen Feuerwehr-Ehrenzeichens als Steckkreuz fur Verdienste von auBeror-
dentlicher Bedeutung fir das Feuerwehrwesen des Landes Rheinland-Pfalz

o q) Feuerwehr-Ehrenkreuzes fir besonders mutiges Verhalten beim Feuerwehreinsatz

beantragt. Eine ausflihrliche Begriindung befindet sich auf der Riickseite.

(Unterschrift mit Amtsbezeichnung)
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Begrindung des Antrags:

Stellungnahme der Kreisverwaltung (unter Beteiligung der
Kreisfeuerwehrinspekteurin oder des Kreisfeuerwehrinspekteurs):

Stellungnahme der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion:



Richtlinie Ehrungen Feuerwehrangehdrige

Landesfeuerwehrverband
Rheinland]Déalz

Richtlinie

des Landesfeuerwehrverbandes Rheinland-Pfalz e.V.
fur die Auszeichnung mit dem bronzenen, silbernen und goldenen Ehrenzeichen des LFV

1:) Durch Beschluss der Delegiertenversammlung vom 11.0Oktober 2014 fuhrt der
Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz e.V. ein 3. Modell seiner 1983
gestifteten goldenen Ehrennadel und durch eine an der Uniform zu tragende
Bandschnalle (Interimspange) mit Ehrenzeichenauflage ein.

2.) Das Ehrenzeichen hat jetzt eine Bronze-, Silber- und eine Goldstufe und zeigt das
Logo des LFV — bestehend aus dem unbekrénten Landeswappen, flankiert von
gelbroten Flammen und Uberragt von gekreuzten Beilen. Den unteren Abschluss
bildet ein spiegelbildlich dargestelltes Eichenlaub (siehe Abbildung). Die MaRe sind
der Abbildung zu entnehmen. Das Eichenlaub und die Metallteile der Beile
verbleiben in der Metallfarbe der jeweiligen Auszeichnung.

Die zivile Auszeichnungsvariante wird an einer rickseitig angebrachten Nadel
getragen.

Die der Auszeichnung zu unterlegende Bandschnalle der zweiten Tragweise hat
eine Breite von 12 mm und eine Lange von 28 mm. Das aufzulegende Band wird
dreigeteilt in den Farben rot/blau/rot gehalten. Die Bandkanten sind den Stufen
entsprechend bronze-, silber- oder goldfarbig und 2 mm breit. Die eigentliche
Auszeichnung wird auf das Band aufgesetzt und mit der Schnalle fest verbunden.
Die Schnalle hat eine rlickseitige Sicherheitsbroschierung.

3.) Die Ehrenzeichen werden nicht aufgrund langjahriger Zugehdérigkeit zu einer
Feuerwehr oder einem Verband verliehen. MaRgebend sind ausschlieRlich
Verdienste und Wirdigkeit. Die Kriterien flir die Verleihung der Ehrenzeichen liegen
in einer Ausfihrungsanweisung fest. Durch die Stufe Bronze soll vor allem der
Einsatz in Projekten oder das Engagement von bisher unterdurchschnittlich
vertretenen Gruppen sichtbar gemacht werden.




Landesfeuerwehrverband

Rheinland]hlz

4.)

Richtlinie Ehrungen Feuerwehrangehdérige

Antrage flr die Ehrung mit den Ehrenzeichen sind kurz und den Tatsachen
entsprechend zu begriinden. Dabei mussen die besonderen Verdienste und die
Wirdigung der Persoénlichkeit des Auszuzeichnenden erkennbar sein.
Antragsberechtigt sind die zustandigen Mitgliedsverbédnde. Zur Beantragung des
Ehrenzeichens sind Formblatter zu verwenden.

Um eine Abwertung der Ehrenzeichen zu vermeiden, ist die Vergabezahl des
bronzenen Ehrenzeichens und des silbernen Ehrenzeichens auf 50 Ehrungen
jahrlich, des goldenen Ehrenzeichens auf 20 j&hrlich begrenzt.

In Einzelfallen kann der Vorstand die festgelegte Vergabequote Uberschreiten.

Die Trageweise der Ehrenzeichen richtet sich nach den offiziellen Richtlinien Uber
das Tragen von Orden und Ehrenzeichen.

Landau, den 11. Oktober 2014 Der Prasident des

Landesfeuerwehrverbandes
Rheinland-Pfalz e.V.

el iy

Frank Hachemer
Prasident




Ausfiihrungsanweisung zur Richtlinie Ehrungen Feuerwehrangehérige

Landesfenerwehrverband
nlandDfalz

Ausfiihrungsanweisung zu Punkt 3 der Richtlinie

- keine Stufung erforderlich auch Gold sofort moglich -

Mit den Ehrenzeichen des LFV kénnen ausgezeichnet werden:

Ehrenzeichen in GOLD
a) Mitglieder des LFV Préasidiums nach mind. 1 Wahlperiode (4 Jahre) nach mind.
b) Vorsitzende von Regional-, Kreis- und Stadtfeuerwehrverbanden 4 Jahren

¢) Landesjugendleitung, Regional-, Kreis- und Stadtjugendfeuerwehrwarte

Ehrenzeichen in SILBER in GOLD
d) Funktionstréger nach mind. nach mind.
bei Regional-, Kreis- und Stadtverbanden 4 Jahren 8 Jahren

e) Fachreferatsleiter des LFV
fur Ausbildung und Wettbewerbe
Offentlichkeitsarbeit/VVerwaltung (z.B. GF)
Sozialwesen/Erholungsstéatten
Brandschutzerziehung/- ausbildung
Frauenarbeit
Jugendfeuerwehren
Feuerwehreinsatze
Sanitats- und Rettungswesen
Technik / Normenarbeit
Umweltschutz / Chemieschutz / Katastrophenschutz
Feuerwehrmusikwesen
Feuerwehrsport
Feuerwehrhistorik-/ Auslandskontakte
Vorbeugender Brandschutz
Alters- und Ehrenabteilungen
sowie Fachreferate, die evil. gebildet werden.

f) Leiter anerkannter Werk-, Militdr- und Grubenfeuerwehren im Einzelfall
mit hauptberuflichen Kraften ohne Mindest-
die Mitglieder im LFV sind wartezeiten

g) Beamte des hdéheren oder gehobenen Feuerwehr-

techn. Dienstes beim

Ministerium des Innern, flr Sport und Infrastruktur
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion,

Struktur- und Genehmigungsdirektionen,
Landesfeuerwehrschule



Ausfihrungsanweisung zur Richtlinie Ehrungen Feuerwehrangehdrige

Landesfenerwehrverband
r4

h) Feuerwehrtechnische Bedienstete oder vergleichbare  in SILBER in GOLD
Angestellte der Kreisverwaltungen und der Kreisfreien im Einzelfall
Stadte bei Vorliegen von flr das Feuerwehrwesen ohne Mindest-
und die Arbeit des LFV besonders nutzlichen oder wartezeiten

wertvollen Verdiensten,

i) Angehérige auslandischer Feuerwehren bei Vorliegen
besonderer Verdienste um die Freundschaft
und Partnerschaften zu Feuerwehren des Landes
und des LFV.

i) Personlichkeiten des &ffentlichen Lebens und
Zivilpersonen, die sich um das Feuerwehrwesen und
die Arbeit des LFV besonders verdient gemacht haben.

K) Leiter anderer am Katastrophenschutz beteiligter
Organisationen (unter den Bedingungen von Punkt i)

) Vor allem junge Menschen den Einsatz in Projekten in BRONZE
oder das Engagement von bisher unterdurchschnittlich
vertretenen Gruppen sichtbar gemacht werden.

Bei Vorschlagen zur Ehrung ist darauf zu achten, dass es keine Mehrfachauszeichnungen
mit dem gleichen Ehrenzeichen gibt.

Uber die erfolgten Ehrungen ist Buch zu filhren.

Zwischen den Auszeichnungen mit dem Ehrenzeichen in Silber und dem in Gold sollen in
den Fallen ") bis ,j“) mindestens 8 Jahre liegen.

Bisherige Verdienste, die im Rahmen der vorliegenden Ausfihrungsanweisungen liegen
und noch nicht entsprechend gewurdigt wurden, kdnnen angerechnet werden.

Landau, den 11. Oktober 2014
Der Préasident des

Landesfeuerwehrverbandes
Rheinland-Pfalz e.V.

i fimiy”

Frank Hachemer




Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz e.V.

Landesgeschéftsstelle, Lindenallee 41-43, 58077 Koblenz

Antrag auf Verleihung
Ehrennadel des Landesfeuerwehrverbandes Rheinland-Pfalz e.V.

(7 in Bronze

Gewinschies bitte ankreuzen

([ in Silber

(]} in Gold

1. Text der Urkunde:

Dienstgrad, -stellung oder Tl e

Yormame

Zuname

Gewanschites Datum del Veleipingsurkinde: ..coovsrnar s s s s s asmiss

2. Personalien:

HEDOFERE: = e e e eocie, M psmcemcses e e e s e e e e o

wohnhaftin .

Freiwillige Feuerwehr / Berufs- / Werkfeuerwehr: ..

( nicht Zutreffendes bitte streichen )

Dienststellung: ...
( z.B. Verbandsvorsitzender, Wehrleiter, Wehrfihrer, Birgermeister etc.)

Name

Dienstgrad: .

3. Begrindung zum Antrag: (ggf. separates Blatt beifiigen)

4. Beantragende Stelle:

ort/Lanckreis

Datum

Unterschrift / Dienststellung

5. Befiirwortende Stelle:

KFV/REV/ ..

Daum

_Unterschrift / Dienststellung

6. Vermerke des Landesfeuerwehrverbandes

Datum

ausgeliefertan . M

12.10.2014



Richtlinie Ehrung Feuerwehrmusiker

Landesfeucrw ehrverband

Rheintandéily

Richtlinie
des Landesfeuerwehrverbandes Rheinland-Pfalz e.V.
fir die Auszeichnung mit der Ehrennadel fur Feuerwehrmusiker in
Bronze, Silber und Gold

1. Grundlagen
1.1. Es wird die Moglichkeit geschaffen, langjahrig verdiente Feuerwehrmusiker
mit dem Ehrenzeichen fur Feuerwehrmusiker des Landesfeuerwehrverbandes
Rheinland-Pfalz auszuzeichnen.

1.2. Beschluss des Fachreferates vom 29. Méarz 2014 und des Prasidiums des
Landesfeuerwehrverbandes Rheinland-Pfalz e. V. vom 22. Mai 2014 ber die
Schaffung eines Ehrenzeichens flir Feuerwehrmusiker. Desweiteren hat die
Verbandsversammlung des Landesfeuerwehrverbandes am 11. Oktober 2014
in Landau die Einflihrung des Ehrenzeichens flir die Feuerwehrmusik
beschlossen.

1.3. Das Ehrenzeichen hat jetzt eine Bronze-, Silber- und eine Goldstufe und zeigt
das Logo des LFV — bestehend aus dem ungekrénten Landeswappen, flankiert
von gelbroten Flammen und Uberragt von gekreuzten Beilen. Den unteren
Abschluss bildet ein spiegelbildlich dargestelltes Eichenlaub (siehe Abbildung).
Das Mass ist 12 x 19 mm. Das Eichenlaub und die Metallteile der Beile
verbleiben in der Metallfarbe der jeweiligen Auszeichnung. Im Hintergrund ist
eine Lyra in der jeweiligen Metallfarbe zu sehen.

Die zivile Auszeichnungsvariante wird an einer rickseitig angebrachten Nadel
getragen.

Die der Auszeichnung zu unterlegende Bandschnalle der zweiten Tragweise
hat eine Breite von 12 mm und eine Lange von 28 mm. Das aufzulegende
Band wird dreigeteilt in den Farben rot/blau gehalten. Die Bandkanten sind
den Stufen entsprechend bronze-, silber- oder goldfarbig und 2 mm breit. Die
eigentliche Auszeichnung wird auf das Band aufgesetzt und mit der Schnalle
fest verbunden.

2. Beantragung der Ehrennadel fiir rheinland-pfilzische Feuerwehrmusiker
2.1.  Fir die Beantragung der Rheinland-Pfélzischen Feuerwehrmusiker-Ehrennadel
ist der Vordruck auf der Internetseite www.Ifv-rlp.de unter der Rubrik
~Download”, Ehrungsantrag fir Rheinland-Pfalz Feuerwehrmusiker-
Ehrenzeichen, zu verwenden.




Richtlinie Ehrung Feuerwehrmusiker

Landesfeuerwehrverbuand
Rbcinland]Dflz

2.2. Die Antrage sind in zweifacher Ausfertigung einzureichen.

2.3. Die Antrage sollten jeweils sechs Wochen vor dem Ehrungstermin, mit den
notwendigen Unterschriften, der Geschaftsstelle vorliegen.

2.4. Antragsverfahren
Fir aktive Mitglieder der Feuerwehrmusikgruppen des
Landesfeuerwehrverbandes Rheinland-Pfalz ist die beantragende Stelle der
Feuerwehrmusikzug mit Unterschrift des Vertreters des Zuges.
Die beflrwortende Stelle ist der Landesstabfiihrer, in Vertretung der stellv.
Landesstabfiihrer.

2.5. Eine ausfiihrliche Begriindung mit dem Vorschlag der beantragenden Stelle ist
dem Landesstabfiihrer einzureichen, der die Ehrung befliirwortet und dem
Prasidenten zur Entscheidung lbersendet.

2.6. Antragshegriindung
Die Antrage sind im betreffenden Feld kurz, aber treffend, zu begriinden. Die
Begriindung muss den Tatsachen entsprechen und erkennen lassen, dass die
vorgeschlagene Person der Auszeichnung wirdig ist.

2.7. Die Ehrennadel fir Feuerwehrmusiker kann fiir langjahrige, aktive Tatigkeit in
einem Musikzug oder herausragende Verdienste um die Feuerwehrmusik des
Landesfeuerwehrverbandes Rheinland-Pfalz e. V. verliehen werden. Langere
selbst verschuldete Pausen im aktiven Spielbetrieb unterbrechen die
Anwartschaft.

3. Das Ehrenzeichen wird verliehen:

a) in Bronze fur 15-jahrige aktive Tatigkeit

b) in Silber fir 25-jdhrige aktive Tatigkeit bzw. besondere Verdienste

c) in Gold flr 40-jahrige aktive Tatigkeit bzw. besondere Verdienste

d) oder herausragende Verdienst um die Feuerwehrmusik

e) Die Kosten fiir die Ehrung tragt die beantragende Stelle.

4, Verleihung des Ehrenzeichens der Feuerwehrmusikern

4.1 Anzahl
Um eine Entwertung des Ehrenzeichens durch zu groRzligige Beantragung zu
verhindern sind die in ,3. Das Ehrenzeichen wird verliehen” gegebenen
Vorschriften zu beachten.



Richtlinie Ehrung Feuerwehrmusiker

Landesfenerwehrver and
RhcinlandDfilz

4.2 Auslieferung
4.2.1 Die beantragten Ehrenzeichen werden von der Geschaftsstelle des LFV
Rheinland-Pfalz mit einer Urkunde an die vorschlagende Stelle oder
den Landesstabflihrer ausgeliefert.

4.2.2 Fir die Bearbeitung der Antrage ist normalerweise eine Mindestzeit
von 6 Wochen erforderlich.

4.2.3 Ausnahmen sind mit dem Landesstabflihrer abzusprechen.

4.3 Uberreichung und Tragweise

4.3.1 Die Uberreichung des Ehrenzeichens mit Urkunde soll im wiirdigen
Rahmen erfolgen durch
1.1.A. durch den Prasidenten des Landesfeuerwehrverbandes RLP
1.1.B. den Landesstabfiihrer oder Stellvertreter
1.1.C. ein Prasidiumsmitglied
1.1.D. den Bezirksstabfiihrer
1.1.E. den Vorsitzenden der Mitgliedsverbdnde
1.1.F. den Kreisstabflihrer

4.3.2 Das Ehrenzeichen ist nur an der Feuerwehrdienstuniform zu tragen.

4.3.3 Eswird auf die Richtlinien der DFV-Arbeitsmappe flr die Verleihung
und das Tragen von Ehrenzeichen verwiesen.

Landau, den 11. Oktober 2014

Lol i > Qp—""

Frank Hachemer -Prasident- Claus Behner -Landesstabfiihrer-

Definition:, Samtliche personenbezogene Formulierungen dieser Richtlinie werden zur sprachlichen
Vereinfachung nur in der mannlichen Form verwendet. Sie sind geschlechtsneutral zu verstehen und beziehen
sich, im Sinne des Gleichbehandlungsgrundsatzes, gleichermalien auf Frauen und Manner.”



Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz e.V.
Landesgeschéftsstelle, Lindenallee 41-43, 56077 Koblenz

Antrag auf Verleihung
Ehrennadel der rheinland-pfalzischen Feuerwehrmusik
() in Bronze ([ in Silber (O in Gold

Gewiinschies bitte ankreuzen

1. Text der Urkunde:

Dienstgrad, -stellung oder Tiel e

Vormame Zuname

Gewitinschtes Datum der Verleihungsurkunde:

2. Personalien:
GEbOFBR A, e ceveccne: I s e

WORNNAI I e
Stralte Ort

Freiwillige Feuerwehr / Feuerwehrmusik:
( nicht Zutreffendes bitte streichen ) Name

Dienststellung: ... i Dienstgrad:

{ z.B. Verbandsvorsitzender, Wehreiter, Wehrfihrer, Biirgermeister etc.)

3. Begriindung zum Antrag: (ggof. separates Blatt beifiigen)

4. Beantragende Stelle:

Feuerwehrmuskzwg ~ Daum  Unterschrft / Dienststelling

5. Befiirwortende Stelle:

Landesstabfahrer ~ Dawm  Unterschat

6. Vermerke des Landesfeuerwehrverbandes

‘Datum  Unterschit

ausgeliefertan .. AN VO o

12.10.2014



Richtlinien zur Stiftung und Verleihung der

Treudienstmedaillen
des Kreisfeuerwehrverbandes Westerwald fiir Feuerwehrmusiker

1. Stiftung
Der KFV Westerwald stiftet Treudienstmedaillen fir Feuerwehrmusiker

2. Verleihung
Die Treudienstmedaillen wird vom KFV Westerwald verliehen

3. Klassen der Treudienstmedaillen
Treudienstmedaillen werden in drei Klassen verliehen:

TreudienstmedailleinBronze
? 35mm, Lyra-Emblem und Gravur ,Kreisfeuerwehrverband Westerwald*
Ose am blau/weiBen Banddreieck

Treudienstmedaillein Silber
wie vor, ,jedoch silberfarbig

Treudienstmedaille in G o Id
wie vor, jedoch goldfarbig

4. Anwarter fur die Auszeichnung
Es kdnnen nur Feuerwehrmusiker mit der Treudienstmedaille ausgezeichnet werden, flr die
Beitrag an den Kreisfeuerwehrverband bezahlt wird.

Bronze: far 15-jahrigen, aktiven Dienst als Feuerwehrmusiker
Silber: flr 20-jahrigen, aktiven Dienst als Feuerwehrmusiker
Gold: far 30-jahrigen, aktiven Dienst als Feuerwehrmusiker

oder ganz besonders hervorragende Leistung um das Musikwesen
im Kreisfeuerwehrverband, wenn bereits Stufe Silber verliehen wurde.

5. Beantragung
Die Treudienstmedaille wird formlos tber den Kreisstabfihrer beim Kreisfeuerwehrverband
beantragt von
dem Vorsitzenden oder dem WehrfUhrer
und
dem Dirigenten oder Stabflhrer der betreffenden Kapelle bzw. des
betreffenden Zuges

6. Nachweis

Bei Verleihung der Ehrenmedaillen wird eine Urkunde, die vom Vorsitzenden des KFV und dem
Kreisstabflhrer unterschrieben wird, ausgehandigt.

Die Verleihung wird in der Ehrentafel der Feuerwehrmusik dokumentiert.

Montabaur 15. Mai 2000

Vorsitzender Kreisfeuerwehrverband Westerwald Kreisstabfiihrer



Ordnung zur ,.,Ehrentafel der Feuerwehrmusik*
des KFV Westerwald e.V.

§ 1 Zweck der Ordnung

(1) GemiB § 6 ,Nachweis“ der ,,Richtlinien zur Stiftung und Verleihung der Treudienstmedaillen des
Kreisfeuerwehrverbandes Westerwald fiir Feuerwehrmusiker in der jeweils giiltigen Fassung (Stand:
15.05.00) sind die Verleihungen der Treuedienstmedaillen, respektive die Geehrten, in einer
~Ehrentafel der Feuerwehrmusik* des KFV Westerwald e.V. zu dokumentieren.

§2 ﬁbergangsbestimmungen

(1) Fur Feuerwehrmusiker, die vor der Einfilhrung der Ehrentafel bereits eine oder mehrere
Treuedienstmedaille(n) verliechen bekamen, wird die folgende Regelung getroffen: Die bestehenden
musiktreibenden Einheiten der Feuerwehren im KFV Westerwald e.V. melden der Kreisstabfithrung
per Erhebungsbogen alle jemals an ihre Mitglieder durch den KFV verliehenen Ehrenzeichen, d.h.
Goldene Ehrennadel, Silberne Ehrennadel oder Treuedienstmedaillen. Die gemeldeten Geehrten
erhalten dann ebenfalls einen Eintrag in der ,,Ehrentafel der Feuerwehrmusik*.

(2) Sofern sich nachtriglich herausstelle, dal weitere ehemals geehrte Feuerwehrmusiker nicht in der
~Ehrentafel der Feuerwehrmusik* erfasst wurden, konnen diese selbstredend nachgemeldet werden.

§ 3 Ehrentafelvorgaben

(1) Ehrungen verdienter Feuerwehrmusiker des KFV Westerwald e.V. werden in Anlage I erfasst.
(2) Es sollten stets Name, Ehrungsart, Verleihungstag und aktiv/passiv-Status des Geehrten erfasst werden.

(3) Einen Anspruch auf Fithrung in der ,,Ehrentafel der Feuerwehrmusik* des KFV WW e.V. haben nur
Feuerwehrmusiker, welche die Goldene Ehrennadel, die Silberne Ehrennadel oder eine
Treuedienstmedaille erhalten haben.

§ 4 SchluBbestimmungen / Inkrafttreten

(1) Friihere Ehrentafeln verlieren mit Inkrafttreten der vorliegenden Ordnung ihre Giiltigkeit. Die in alten
Ehrentafeln aufgefiihrten ehemals geehrten Feuerwehrmusiker koénnen gemiB § 2 (2) Ubergangs-
bestimmungen in die neue Ehrentafel tiberfithrt werden.

(2) Die Ordnung zur ,, Ehrentafel der Feuerwehrmusik“ des KFV Westerwald e.V. tritt am 24.01.13 in Kraft.

Montabaur, 24.01.2013

— Die Kreisstabfithrung des KFV Westerwald e.V. —

e Qo SEBe

Christian Benner, Kreisstabfiihrer Sebastian Benner, stellv. Kreisstabfiihrer





